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Angebot

• 	Erziehung und betreutes 

Spielen 

• 	Sprachförderung 

•	 (Fortbildungs-)Kurse/ 	

Arbeitsvorbereitung/ 	

Berufsorientierung 

•	Beratungsleistungen/ 	

Unterstützung 

• 	Mittagstisch 

• 	Informationen

• 	Berufsvorbereitung und 

-ausbildung 

Zielgruppen

• 	Kinder im Grundschulalter 	

6 bis 10 Jahre

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	junge Erwachsene 20 bis 	

25 Jahre

• 	Erwachsene ab 25 Jahre

• 	Eltern 

• arbeitslose Schulabgänger/

innen und -abbrecher/innen

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	mit Einrichtungen und 

Initiativen aus allen Arbeits-

feldern

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	mit Einrichtungen und 

Initiativen aus allen Arbeits-

feldern

Gewünschte 

Kooperationen

• 	Der Ausbau aller Koopera

tionen ist wünschenswert

Ziele/Schwerpunkte

• 	Handlungskompetenz der 

Teilnehmer/innen fördern

• 	Integration, d. h. die gleich-

berechtigte gesellschaftliche 

Teilhabe von benachteiligten 

Bevölkerungsgruppen, 

insbesondere von Menschen 

ausländischer Herkunft, 

stärken

• 	Bildung für Menschen mit 

schlechten Startchancen 

fördern

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	In den Bereichen Berufsvor-

bereitung und Sprachkurse 

sind noch Kapazitäten frei 

(Stand 11/06)

• 	50 % der Nutzer sind 	

weiblich, 50 % männlich

• 	Bei allen Schülern und 

Erwachsenen besteht 

Sprachförderbedarf

Personal

• 	37 Ganztagskräfte

• 	100 freie Mitarbeiter/ 	

Honorarkräfte

Räumlichkeiten

• 	Bei allein 100 Berufsbil-

dungsplätzen und rund 330 

Kursplätzen verfügen wir 

über alle möglichen Räume 

und Werkstätten in größerer 

Anzahl

• 	Es gibt freie Kapazitäten 	

für Kooperationspartner

RudolfstraSSe 5
21107 Hamburg
(Integrationszentren und Bildung)

Tel. +49(0)40.75 60 12 30
Mail wilhelmsburg@	
bi-integrationszentrum.de
Kontakt Silke Schuff (Bildung), 
Jens Clasen (IZ)

Neuhöfer StraSSe 26
21107 Hamburg
(Berufsbildung und Jugendhilfe)

Tel. +49(0)40.752 28 65
Mail info@bi-elbinseln.de
Kontakt Sabine Haugg (Berufsbil-
dung), Detlef Schrader (JH)
Geöffnet Mo.–Fr. 8:00–17:00 Uhr

Bürgerinitiative ausländische  
Arbeitnehmer e.V. /BI Elbinseln gGmbH

Nr. 084
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Erlerring 7
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.754 79 87
Mail straso-kirchdorf-sued@	
web.de
Kontakt Gudrun Wiens
Geöffnet Mo. 10:00–14:00 Uhr,
Di. und Do. 10:00–18:00 Uhr,
Sa. und So. nach Bedarf,
auch in den Ferien

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Beratungsleistungen/ 	

Unterstützung (15)

• 	Krisenintervention, ca. 3 

Gruppenangebote pro Woche 

mit jeweils 5 bis 10 Teilneh-

mern

Zielgruppen

• 	Jugendliche 14 bis 19 Jahre

• 		junge Erwachsene 20 bis 	

27 Jahre

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Die Einrichtung ist voll 	

ausgelastet (Stand 11/06)

• 	30 % der Nutzer sind 	

weiblich, 70 % männlich

• 	50 % sind Jugendliche im 

Alter von 14 bis 19 Jahren

• 	40 % sind junge Erwachsene 

im Alter von 20 bis 25 Jahren

• 	10 % sind Erwachsene ab 	

25 Jahre

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Gefangene helfen Jugend-

lichen e.V.

Gewünschte 

Kooperationen

• 	alle Schulen des Sozialraums

• 	ARGE Wilhelmsburg

• 	U25 (Unter-25-Jahre-Teams) 

in Harburg (ARGE)

Ziele/Schwerpunkte

• 	junge Menschen in ihrer 

Lebensbewältigung un-

terstützen und langfristig 

stabilisieren

• 	begleitende Hilfen in Schule 

sowie bei Ausbildungsplatz- 	

und Arbeitssuche

• 	Gruppenfähigkeit, Konflikt

fähigkeit und soziale Kom-

petenz vermitteln

• 90 % der Jugendlichen 

und 75 % der Erwachsenen 

haben einen Sprachförder-

bedarf

Personal

• 	1 Halbtags-/Teilzeitkraft

• 	2 freie Mitarbeiter/	

Honorarkräfte

Räumlichkeiten

• 	1 Gruppenraum

• 	1 Büroraum

• 	2 Beratungszimmer

• 	Es gibt freie Kapazitäten 

für Kooperationspartner im 

Gruppenraum

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Mädchentreff Kirchdorf-Süd

• 	Jugendzentrum Kirchdorf-

Süd

• 	BI Elbinseln gGmbH

• 	KODROBS

• 	Allgemeiner Sozialer Dienst 

Wilhelmsburg

• 	Krisenwohnung Mannesallee
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IN VIA Hamburg e.V. 
Kompetenzagentur Wilhelmsburg

Nr. 049

KrieterstraSSe 11
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.31 76 73 36
Mail KA.Wilhelmsburg@	
INVIA-Hamburg.de, 	
Boeldt@INVIA-Hamburg.de
Kontakt Angelica Böldt, 	
Jana Eckardt
Geöffnet Mo.–Fr. 8:00–17:00 Uhr,
auch in den Ferien

Angebot

• 	Beratungsleistungen/ 	

Unterstützung 

• 	Informationen 

Zielgruppen

• 	Jugendliche 15 bis 19 Jahre

• 	junge Erwachsene 20 bis 	

25 Jahre

• 	Eltern 

• 	arbeitslose Schulabgänger/

innen und -abbrecher/innen

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	In den Bereichen Offener 

Treff und Case-Management 

sind noch Kapazitäten frei

• 	40 % der Nutzer sind 	

weiblich, 60 % männlich

• 	60 % sind Jugendliche im 

Alter von 15 bis 19 Jahren

• 	40 % sind junge Erwachse-

ne im Alter von 20 bis 25 

Jahren

• 	25 % unserer Nutzer haben 

einen Sprachförderbedarf

Personal

• 	2 Ganztagskräfte

• 	2 Halbtags-/Teilzeitkräfte

Räumlichkeiten

• 	2 Büroräume

• 	1 Beratungszimmer

• 	Zusätzlich werden im Haus 

der Jugend Kirchdorf 

einrichtungsfremde Räume 

genutzt

• 	Die Räume sind voll aus

gelastet

Gewünschte  

Kooperationen

• 	Wir wünschen uns Koope-

rationen mit allen Einrich-

tungen

Ziele/Schwerpunkte

•	Vermittlung in weiter

führende Schulen, Ausbil-

dung und Arbeitsplätze

 

IN VIA Hamburg e.V.   
Jugendmigrationsdienst Wilhelmsburg

Nr. 050

KrieterstraSSe 9
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.31 79 53 20 oder 
+49(0)151.17 84 30 59
Mail JMD.Wilhelmsburg@	
INVIA-Hamburg.de
Kontakt Barbara Preuß
Geöffnet Mo. 14:00–17:00 Uhr, 
offene Sprechstunde,
Di. und Fr. Termine nach 	
Vereinbarung,
auch in den Ferien

Angebot

• 	(Fortbildungs-)Kurse/ 	

Arbeitsvorbereitung/ 	

Berufsorientierung 

•	Beratungsleistungen/ 	

Unterstützung 

• 	Informationen 

• 	Hausaufgabenhilfe 

• 	Vorbereitung auf Abschluss-

prüfungen für junge 	

Mädchen und Frauen 

Zielgruppen

• 	Jugendliche und junge 

Erwachsene mit Migrations-

hintergrund bis 27 Jahre

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Im Bereich Integrations-

sprachkurse können noch 

Angebote genutzt werden 

(Stand 11/06)

• 	50 % der Nutzer sind 	

weiblich, 50 % männlich

• 	70 % sind Jugendliche von 	

11 bis 19 Jahren

• 	30 % sind junge Erwachsene 

im Alter von 20 bis 25 Jah-

ren

• 	75 % der Nutzer haben 	

einen Sprachförderbedarf

Personal

• 	1 Halbtags-/Teilzeitkraft

Räumlichkeiten

• 	2 Seminarräume

• 	1 Büroraum

• 	1 Beratungszimmer

• 	Die Räume sind voll aus

gelastet

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Bonifatiusschule

• 	Staatliche Gewerbeschule 

Metalltechnik mit Tech-

nischem Gymnasium – G 17

• 	Schulsozialarbeit Gesamt-

schule Wilhelmsburg

• 	Freie Schule

• 	Schulsozialarbeit Schule 	

Slomanstieg

• 	verikom

• 	Dolle Deerns

• 	Hamburger Sparkasse

• 	Hamburger Bank

• 	Deutsche Bank

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Universität Lüneburg

• 	alle Jugendmigrationsdienste 

in Hamburg

Gewünschte  

Kooperationen

• 	Alle Haupt-, Real-, Gesamt-

schulen und Gymnasien in 

Wilhelmsburg

• 	Integrationskursträger

• 	Haus der Jugend Kirchdorf

Ziele/Schwerpunkte

• 	Verbesserung der Integra

tionschancen in sprachlicher, 

schulischer, beruflicher und 

sozialer Hinsicht

• 	Stärkung der Chancen

gleichheit

• 	Förderung der Partizipation 

junger Migranten/innen in 

allen Bereichen des sozialen, 

kulturellen und politischen 

Lebens
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BonifatiusstraSSe 2
21107 Hamburg
Tel. +49(0)40.75 66 95 73
Mail startklar@INVIA-Hamburg.de
Kontakt Beate Martens
Geöffnet Di. u. Do. 	
13:30–18:00 Uhr ohne Anmeldung,
Mo.–Fr. nach Vereinbarung,
auch in den Ferien

IN VIA Hamburg e.V. – StartklarNr. 051

Angebot

• 	(Fortbildungs-)Kurse/ 	

Arbeitsvorbereitung/ 	

Berufsorientierung 

• 	Beratungsleistungen/ 	

Unterstützung 

• 	Informationen 

• 	Hausaufgabenhilfe 

• 	Nutzerzahlen sind variabel

Zielgruppen

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	Eltern 

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

• 	Schüler/innen der Klassen 7–10

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Im Bereich Berufsorientie-

rung können noch Angebote 

genutzt werden (Stand 11/06)

• 	50 % der Nutzer sind 	

weiblich, 50 % männlich

• 	95 % sind Jugendliche von 	

11 bis 19 Jahren

• 	1 % sind junge Erwachsene 

im Alter von 20 bis 25 	

Jahren

• 	4 % sind Erwachsene ab 	

25 Jahre

Personal

• 	1 Ganztagskraft

• 	1 freier Mitarbeiter

• 	1 Teilzeitkraft

Räumlichkeiten

• 	1 Seminarraum

• 	1 Büroraum

• 	Außerdem nutzen wir in der 

Bonifatiusschule Räume nach 

Bedarf

• 	Die Räume sind voll ausgelastet

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	Bonifatiusschule

• 	Freie Schule

• 	Schulsozialarbeit von Ge-

samtschulen Wilhelmsburg 

und Kirchdorf und Schule 

Slomanstieg

• 	INA (Innovative Ausbildungs-

vorbereitung)

• 	BeoBox

• 	Mädchentreff Kirchdorf-Süd

• 	Straßensozialarbeit Kirch-

dorf-Süd

• 	Haus der Jugend Kirchdorf

• 	Kirchengemeinde 	

St. Bonifatius

• 	Honigfabrik

• 	IN VIA Kompetenzagentur

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	allgemein stadtteilbezogene 

Angebote

• 	Evangelische Fachhoch-	

schule Rauhes Haus

• 	Jugendmigrationsdienst 

Harburg

Gewünschte  

Kooperationen

• 	allgemein Schulen

• 	Haus der Jugend Wilhelms-

burg

• 	verschiedene private 	

Unternehmen

Ziele/Schwerpunkte

• 	Begleitung und Unterstüt-

zung der Jugendlichen beim 

Übergang von der Schule in 

den Beruf

• 	Befähigung der Jugendlichen 

zur selbständigen Gestaltung 

ihrer weiteren Lebens- und 

Berufsbiografie durch 

individuelle Förderung und 

kontinuierliche Begleitung

• 	Sicherung des Schulab-

schlusses und eines An-

schlusses

INA Süd (Passage gGmbH)

FährstraSSe 89
21107 Hamburg
Tel. +49(0)40.765 57 05
Mail ina.sued@passage-hamburg.de
Kontakt Karin Dralle, 	
Silvio Ghiuzeli, Renate Bock
Geöffnet Mo.–Do. 9:00–16:00 Uhr,
Fr. 9:00–15:00 Uhr,
auch in den Ferien

Nr. 052

Angebot (Anzahl Nutzer/

Innen pro tag)

• 	(Fortbildungs-)Kurse/ 	

Arbeitsvorbereitung/	

Berufsorientierung (12)

• 	Beratungsleistungen/ 	

Unterstützung (5)

• 	Informationen 

• 	Berufsvorbereitungskurs (20)

• 	Angebot wird Ende 2007 

beendet

Zielgruppen

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	arbeitslose Schulabgänger/

innen und -abrecher/innen

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Die Einrichtung ist voll aus-

gelastet (Stand 11/06)

• 	50 % der Nutzer sind 	

weiblich, 50 % männlich

• 	95 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	5 % sind junge Erwachsene im 

Alter von 20 bis 25 Jahren

• 	50 % der Jugendlichen 

haben einen Sprachförder

bedarf

Personal

• 	3 Ganztagskräfte

• 	freie Mitarbeiter/Honorar-

kräfte für ca. 6 Std./Monat

Räumlichkeiten

• 	1 Seminarraum

• 	3 Büroräume

• 	die Räume werden dreimal 

pro Woche vom türkischen 

Elternverein für Hausaufga-

benhilfe genutzt. Sie sind 	

voll ausgelastet

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Gesamtschule Wilhelmsburg

• 	Schulen Fährstraße und 

Bunatwiete

• 	BI Elbinseln gGmbH

• 	Passage gGmbH

• 	Haus der Jugend Kirchdorf

• 	Grone

• 	Arbeitskreis Berufsorientie-

rung Wilhelmsburg

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	andere AvH-Einrichtungen

• 	Arbeitskreis für Case-

Management in der Berufs

orientierung an allgemein

bildenden Schulen

• 	Koordinierungsstelle Weiter-

bildung und Beschäftigung

Gewünschte  

Kooperationen

• 	Unternehmen auf den 

Elbinseln und im Hafen etc. 

in Bezug auf Ausbildungs-

plätze für Jugendliche aus 

Wilhelmsburg

Ziele/Schwerpunkte

• 	in die duale Berufsaus-	

bildung vermitteln

• 	einen gangbaren Weg zu 	

beruflicher Qualifizierung 

nach dem allgemeinen 	

Schulbesuch finden

• 	individuelle Beratung, 

Informationsseminare und 

Trainings, um die Erstaus

bildungswahl zu fördern


